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01. Tag SANTIAGO DE CHILE  
 
Im fruchtbaren chilenischen Längstal liegt die 
Hauptstadt SANTIAGO DE CHILE (4,7 Mio. Einwohner, 
inkl. städtisches Einzugsgebiet 5,8 Mio. Einwohner) auf 
550 m Höhe am Fuß de Cerro Santa Lucia. Die Stadt ist 
der Mittelpunkt des geistigen Lebens des Landes, hier 
befinden sich der katholische Erzbischofssitz, 6 
Universitäten (staatliche und private), die 
Militärakademie, die Nationalbibliothek, 
wissenschaftliche Akademien, das Goethe Institut und 
deutsche Schulen, Museen, Theater und Observatorien.  
Stets frühlingshaftes Klima und immergrüne Vegetation 
zeichnen die Stadt aus. Pulsierendes Leben, viele 
Einkaufsstraßen und Galerien, unzählige Kioske und 
schreiende Händler bestimmen die Atmosphäre. Die 120 
km entfernte Pazifikküste mit dem Hafen Valparaiso, kolonialspanische Städte und Naturschauspiele bieten 
mannigfache Ausflugsmöglichkeiten. 
Die 1541 gegründete Stadt ist im Kolonialstil schachbrettartig angelegt, wurde aber leider häufig durch 
Erdbeben zerstört. Die ältesten, noch erhaltenen Sakralbauten aus der spanischen Kolonialzeit sind die 
Kirchen San Francisco (1572-1618) und La Compañía (1863 ausgebrannt). Bedeutende Gebäude sind 
zudem: die Kathedrale (1748-1830), die Kirche La Merced, das Rathaus und die Casa Real de la Moneda, die 
heute Regierungspalast ist. Die Bauten des 19. und 20. Jahrhunderts sind stark europäisch beeinflusst.   
 
Nach der Ankunft am Flughafen "Comodoro Arturo Meriono Benitez" führt Sie ein Transfer zu Ihrem Hotel. 
 
Übernachtung mit Frühstück im Hotel Meridiano Surin Santiago, www.meridianosur.cl. 
 
 
02. Tag SANTIAGO DE CHILE – CALAMA – SAN PEDRO DE ATACAMA  
 
Während der vormittäglichen Stadtrundfahrt durch Santiago de Chile fahren Sie zunächst durch die Alameda 
Bernardo O´Higgins, Santiagos wichtigste Verkehrsader. Die wichtigsten kommerziellen Aktivitäten der Stadt 
konzentrieren sich auf die zwei Fußgängerzonen Huerfanos und Ahumada. Anschließend besuchen Sie die 
"Plaza de Armas", den Hauptplatz von Santiago, der von vielen historischen Gebäuden eingerahmt wird. An 
der Westseite der Plaza de Armas steht die größte Kirche des Landes, die Kathedrale, deren barocke 
Ausstattung sehr eindrucksvoll ist. Danach überqueren Sie den Fluss Mapocho um nach Bellavista zu 
kommen, dem Stadtteil in dem Kunst, Kultur und Nachtleben abspielen. Bellavista liegt am Fuß des höchsten 
Hügels der Stadt, dem "Cerro San Cristobal". Sie fahren auf die Spitze, von wo man einen guten Blick auf 
den Gründungsort von Santiago, den "Cerro Santa Lucia", und auf den städtischen Park und die Innenstadt 
hat. Abschließend geht die Fahrt nach Providencia, dem neuen "Zentrum" der Stadt, und zu den 
Wohnvierteln Las Condes und Vitacura. Danach fahren Sie zum Kunsthandwerkdorf Los Dominicos, wo Sie 
150 Galerien und Werkstätten vorfinden, in denen typisches nationales Kunsthandwerk hergestellt und 
verkauft wird. Die Tour endet am Flughafen Santiago.  
 
Flug Santiago de Chile – Calama. 
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CALAMA (ca. 120.660 Einwohner) ist die Provinzhauptstadt am Rio Loa in Nordchile. Sie liegt 2.266 m über 
dem Meeresspiegel und nur 30 km südlich von der sehenswerten Chuquicamata Kupfermine. 
 
Nach Ankunft am Flughafen in der Kupferstadt Calama bringt Sie ein etwa zweistündiger Transfer nach San 
Pedro de Atacama. (Abholung am Airport Calama durch die Awasi Lodge, d.h. zusammen mit anderen 
Gästen der Awasi Lodge). 
 
Die Oasenstadt SAN PEDRO DE ATACAMA liegt am Rande 
der Salzwüste Salar de Atacama und ist ein beliebter 
Ausgangspunkt, von dem aus die Sehenswürdigkeiten im 
Norden angefahren werden können.  
 
Neben dem interessanten archäologischen Museum gibt es 
in dem malerischen kleinen Ort noch eine Kirche aus dem 
17. Jahrhundert.  
 
Das Boutique Hotel „AWASI“ in San Pedro de Atacama 
besticht durch die traditionelle Bausweise aus regionalen 
Materialien wie Adobe, Holz und Stein, sowie eine 
geschmackvolles Interieur. Es gibt 8 großräumige 
Bungalows, die komfortabel eingerichtet sind und alle über einen eigenen Patio mit Außendusche verfügen. 
Das Angebot an Ausflügen ist ebenso abwechslungsreich und vielfältig wie die atemberaubende Natur und 
Kultur der Umgebung. Alle Ausflüge werden auf Privatbasis durchgeführt. Dies bedeutet, dass die Gäste 
jeder Suite einen Reiseleiter und ein Fahrzeug zur Verfügung gestellt bekommen. So kann jede Exkursion 
ganz nach Ihrem Wunsch und Interesse durchgeführt werden, ohne dass dabei Rücksicht auf andere Gäste 
genommen werden muss. Die Ausflüge werden also ausschließlich Ihren speziellen Vorlieben und Ihrer 
körperlichen Fitness angepasst. 
 
Die Fahrzeuge verfügen alle über Allradantrieb und sind ausgestattet mit Kommunikationssystemen und 
GPS. So können den Gästen während der Ausflüge höchsten Komfort und Sicherheit garantiert werden.  
 
Übernachtung mit Vollpension in der Awasi Lodge, www.awasi.cl.  
 
 
03. Tag SAN PEDRO DE ATACAMA  
 
Individuelle Ausflüge in der Region auf privater Basis mit englisch- bzw. deutschsprachigem Guide. 
 
Übernachtung mit Vollpension in der Awasi Lodge, www.awasi.cl.  
 
 
04. Tag SAN PEDRO DE ATACAMA  
 
Individuelle Ausflüge in der Region auf privater Basis mit englisch- bzw. deutschsprachigem Guide. 
 
Übernachtung mit Vollpension in der Awasi Lodge, www.awasi.cl.  
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05. Tag SAN PEDRO DE ATACAMA  
 
Individuelle Ausflüge auf privater Basis mit englisch- bzw. deutschsprachigem Guide. 
 
Übernachtung mit Vollpension in der Awasi Lodge, www.awasi.cl.  
 
 
06. Tag SAN PEDRO DE ATACAMA – SANTIAGO – VINA DEL MAR   
 
Der Transfer von Ihrem Hotel in San Pedro de Atacama zum Flughafen nach Calama dauert ca. 2 Stunden. 
(Service von der Awasi Lodge, d.h. zusammen mit anderen Gästen)  
 
Flug Calama – Santiago de Chile. 
 
HERTZ - Automiete am Airport Santiago Kat.“C“, Toyota Yaris Sedan or ähnlich, mit Kartenmaterial, inkl. 
Airport Service Charge.  

 
Fahrt Richtung Viña del Mar.  
 
VINA DEL MAR (330.700 Einwohner) ist das eleganteste Seebad Chiles und besitzt einen ausgezeichneten 
Strand, prächtige Parks und ist ein idealer Ort zum ausspannen, sonnen oder schwimmen. Sogart der 
chilenische Staatspräsident hat hier seine Sommerresidenz. In den letzten Jahrzehnten hat sich Viña del Mar 
auch zu einem wichtigen Industriezentrum entwickelt. Es gibt außerdem ein meeresbiologisches Institut mit 
Museum.  
 
Nur 10 km südwestlich des Seebades liegt die Stadt 
VALPARAISO (285.000 Einwohner), mit dem 
Haupteinfuhrhafen Chiles und nur ca. 2 Autostunden von 
Santiago entfernt. Die Stadt wurde 1544 als Hafen von 
Santiago de Chile gegründet. Heute ist Valparaiso ein 
bedeutendes Handels- und Industriezentrum. Die Stadt liegt 
an einer halbkreisförmigen Bucht, direkt an den Hängen der 
Küstenkordillere. Es gibt zahlreiche Seilbahnen, die für den 
Verkehr zwischen der Altstadt und dem Hafen bis hinauf zu 
den Wohngebieten in den Hügel sorgen.  
Die Bauten der Kolonialzeit wurden durch Erdbeben (u.a. 
1906) stark beschädigt. Der historische Bezirk von 
Valparaíso, typisch für die städtische Architektur Ende des 19.Jahrhunderts, wurde zum UNESCO-
Weltkulturerbe erklärt. 
 
Übernachtung mit Frühstück im Hotel Montecarlo, www.hotelmontecarlo.cl. 
 
 
07. Tag VINA DEL MAR / VALPARAISO  
 
Der Tag steht zur freien Verfügung. 
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Übernachtung mit Frühstück im Hotel Montecarlo. 
 
 
08. Tag  VINA DEL MAR – ROSARIO VALLEY  
 
Fahrt von Viña del Mar ins Rosario Valley. 
 

Das neue Weingut „MATETIC“, wurde in Kooperation mit dem 
bekannten Architekt Lawrence Odfjell, erbaut und als state-of-the-
art Einrichtung konzipiert. Die für ein Weingut außergewöhnliche 
Architektur zieht sich durch alle Gebäude und Produktionsstätten. 
Während Ihrer Besichtigung sehen Sie die moderne und in allen 
Bereichen optimierte Produktion von hervorragenden Weinen. Zum 
Weingut gehört auch ein stilvoll renoviertes koloniales Gästehause, 
das inmitten der wunderschönen Umgebung liegt und den Gästen 
Erholung und exquisite Küche garantiert.  
 
Das Abendessen nehmen Sie auf dem Weingut ein. 
 

 
Übernachtung mit Frühstück auf dem Weingut Viña Matetic, www.mateticvineyards.com. 
 
 
09. Tag ROSARIO VALLEY – SANTIAGO DE CHILE – PUCON  
 
Fahrt mit dem Mietwagen bis zum Airport Santiago. Rückgabe des Mietwagens an das HERTZ Büro am 
Airport Santiago. 
 
Flug Santiago de Chile – Temuco 
 
TEMUCO (254.000 Einwohner) ist die Hauptstadt der Region „La Araucanía“, im „Kleinen Süden“ Chiles, am 
Rio Cautin gelegen. Gegründet wurde die Stadt 1881 als Befestigungsanlage für das spanische Heer, da die 
unzähligen Konflikte mit den Mapuche den Süden zu dieser Zeit unsicher machten. Temuco ist der 
Mittelpunkt der landwirtschaftlichen Umgebung und zudem eine gute Ausgangsbasis für Ausflüge in die 
wunderschöne Landschaft des nördlichen, chilenischen Seengebietes.  
 
HERTZ - Automiete am Airport Temuco, Kat.“G“, Suzuki Grand Nomade oder ähnlich 4 x 4, mit 
entsprechendem Kartenmaterial, inkl. Rückführungsgebühr und der Airport Service Charge. 
 
Fahrt in Richtung Pucon (Villarica See / Villarica Vulkan Region). 
 
Pucon ist ein kleines Städtchen, das von deutschen Immigranten gegründet wurde und direkt am Ufer es 
Villarrica Sees liegt. Die malerische Lage, der imposante Villarrica Vulkan im Hintergrund und der 
umgebenden Nationalparks machen Pucon zu einem beliebten und bekannten Erholungsort, der zahlreiche 
Aktivitäten und Ausflugmöglichkeiten bietet.  
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Das „HOTEL & CABANAS MONTEVERDE“ (km.18 Camino Villarrica a Pucón, Pucón, Tel. 0056-45-441351, 
Fax. 0056-45-442042) liegt direkt am Villarrica See, einige Kilometer außerhalb von Pucon. Die Lodge ist 
rustikal und gemütlich eingerichtet und verfügt sowohl über Cabanas für mehrere Personen als auch 
Gästezimmer, die im Haupthaus untergebracht sind. Die exponierte Lage des Hotels garantiert den Gästen 
einen wunderbaren Blick auf den See und einen erholsamen Aufenthalt.  
 
Übernachtung mit Frühstück im Hotel Monte Verde, www.monteverdepucon.cl. 
 
 
10. Tag PUCON  
 
Besuch des Villarica Nationalparks  
 
Der Villarrica Nationalpark, wird durch Wälder, Höhlen, Flüsse und Lagunen charakterisiert. Der 2.847 m 

hohe Villarrica Vulkan, der als der aktivste Vulkan 
Südamerikas gilt, ist natürlich die Hauptattraktion des 
Parkes. In der wunderschönen Landschaft findet sich 
eine große Vielfalt der einheimischen Tiere, ab und zu 
kann man sogar einen Puma beobachten. Sie können 
Vulkanhöhlen besuchen, die sich durch extrem heiße 
Lavamassen gebildet haben.  
 
Fahrt zum Caburgua Lake. Der kleine Bergsee hat 
einen schönen Strand und ganz in der Nähe können 
Sie die „Ojos del Caburga“ (die Augen des Caburga) 
bewundern: kristallklare Wasserfälle, die durch 
unterirdische Flüsse entstehen. Anschließend fahren 
Sie zum Nationalpark Huerquehue, der ca. 40 km von 

Pucon entfernt liegt. Innerhalb des 12.500 Hektar großen Parkes gibt es 19 verschiedene Lagunen, wo man 
die vielfältige Vogelwelt beobachten kann. Diese Landschaft kann hervorragend durch diverse Wanderungen 
erschlossen werden. Eine solche Tour beginnt beispielsweise am Lago Trinquilo. Von dort (auf ca. 600m 
Höhe) beginnt die Wanderung durch den Wald von Coihues, Lengas und Araucarias bis man auf 1200m 
Höhe eine wunderschönen Blick über den Park genießt.  
 
Fortsetzung der Tour Richtung Huerquehue Nationalpark und zum Caburga See, ca. 35 km entfernt von 
Pucon. 
 
Übernachtung mit Frühstück im Hotel Monte Verde. 
 
 
11. Tag  PUCON – HUILO HUILO  
 
Fahrt zum Nationalreservat Huilo Huilo mit seinen vielen Wanderwegen. Die 1999 gegründete Reserva 
Biológica Huilo-Huilo befindet sich in der Nähe von Valdivia und umfasst ca. 60.000 Hektar nativen Wald. 
Das Reservat ist Teil des von der UNESCO 2007 gegründeten Biosphärenreservates und verfügt über einen 
enormen Artenreichtum – auch viele endemische Arten – in Fauna und Flora. 
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Mit einem Wegenetz von ca. 250 km Ausdehnung hat man gute Möglichkeiten sich das „Wildlife“ dieser 
faszinierenden Gegend zu erwandern. Geführte Wanderungen sind nach Rücksprache mit der Rezeption des 
Hotels möglich.  
 
Das Abendessen nehmen Sie im Hotel ein. 
 
Übernachtung mit Frühstück im Hotel Baobab, www.huilohuilo.cl. 
 
   
12. Tag  HUILO HUILO  
 
Der Tag steht zur freien Verfügung. 
 
Es besteht die Möglichkeit für Wanderungen vor Ort nach Rücksprache mit der Hotelrezeption.  
 
Das Abendessen nehmen Sie im Hotel ein. 
 
Übernachtung mit Frühstück im Hotel Baobab. 
 
 
13. Tag  HUILO HUILO – PUERTO VARAS  
 
Fahrt gen Süden Richtung Puerto Montt und weiter nach Puerto Varas am Llanquihue See, vorbei am Vulkan 
Osorno.  
 
Puerto Varas, auch „Stadt der Rosen“ genannt, ist ein hübsches kleines Städtchen am Ufer der Llanquihue 
Sees und bietet einen Bilderbuchblick auf die Vulkane Osorno, Calbuco und Puntiagudo. Die kleine Stadt hat 

sich in den vergangenen Jahren zum Touristenzentrum 
entwickelt, da man hier wunderschön am See logieren und 
außerdem die Attraktionen der Region bequem erreichen 
kann. In Puerto Varas steht eines der fünf chilenischen 
Kasinos. Die Strände erstrecken sich über mehrere 
Kilometer, Läden und Restaurants reihen sich aneinander 
und auch an Nachtleben fehlt es hier nicht. 
 
Das Hotel der gehobenen Mittelklasse "CABANAS DEL 
LAGO" (Klenner 195, Tel. 0056-65-232291; Fax: 0056-65-
232707) befindet sich in Puerto Varas, etwa 16 km von 
Puerto Montt entfernt, direkt am Ufer des "Lago 
Llanquihue". Es besitzt 42 behaglich eingerichtete Zimmer, 
die alle mit Telefon, Dusche/WC, Radio und Klimaanlage 

ausgestattet sind. Eine hübsche kleine Bar steht Ihnen ebenso wie der 24-Stunden Zimmerservice zur 
Verfügung. (Superior Zimmer)  
 
Das Abendessen nehmen Sie im Hotel ein. 
 
Übernachtung mit Frühstück im Hotel Cabañas del Lago, www.cabanasdellago.cl. 



 

 7 

 
 
14. Tag PUERTO VARAS  
 
Ausflug mit dem Mietwagen entlang des Llanquihue Sees nach Frutillar, Octay und zum Petrohue Wasserfall. 
 
Sie fahren von Puerto Varas in östlicher Richtung durch eine wunderschöne Landschaft, die der europäischen 
sehr gleicht, zu den Petrohue Wasserfällen. Sie fahren entlang dem Lago Llanquihue auf einer der schönsten 
Panoramastrasse Chiles mit Blick auf die Vulkane Osorno, Tronador und Calbuco. Unterwegs besuchen Sie 
die Laguna Verde.  
Dann kommen Sie zu den Wasserfällen von Petrohue. Sie bestehen aus einer ganzen Reihe von 
Stromschnellen, die von dem harten, kristallinen Vulkangestein in seltsam verschlungene Bahnen gezwungen 
werden. Das Wasser ist leuchtend, was den Algen zu verdanken ist, die auch im Lago Todo los Santos 
(Allerheiligen See) vorkommen, deshalb heißt er auch Smaragd See. Anschließend fahren Sie zurück entlang 
dem Ufer des Lago Llanquihue, der größte See Chiles, und vorbei am Vulkan Osorno, dessen Spitze sauber 
von Schnee umrandet ist. Sie fahren zum malerischen Ort Frutillar, der sowohl wegen seines klassischen 
Musikfestivals im Februar als auch wegen der schindelgedeckten Kirchen berühmt ist. Das Museum in 
Frutillar gibt interessante Einblicke in die Zeiten der Einwanderung deutscher Immigranten, die diese Gegend 
maßgeblich in wirtschaftlicher und kultureller Hinsicht geprägt haben. Der kleine Ort Puerto Octay liegt 
ebenfalls am Ufer des Lago Llanquihue, dem größten See Chiles. Puerto Octay ist ein beliebter Ferienort von 
dem aus Ausflüge in die Umgebung, wie z.B. zu den Petrohue Fällen oder zum Vulkan Osorno, gemacht 
werden können.  
 
Das Abendessen nehmen Sie im Hotel ein. 
 
Übernachtung mit Frühstück im Hotel Cabañas del Lago. 
 
 
15. Tag PUERTO VARAS – BALMACEDA – PUYUHUAPI  
 
Rückgabe des Mietwagens am Airport Puerto Montt. 
 
Flug Puerto Montt – Balmaceda.  
 
Abholung durch die Mitarbeiter von Patagonia Connection (alle Leistungen finden zusammen mit anderen 
Gästen und mit einem englischsprachigen Guide statt). 
 
Fahrt von Balmaceda nach Coyhaique (Besuch) und weiter 
nach Chacabuco, wo das Schiff von Patagonia Connection 
wartet. Es folgt eine 5-stündige Fahrt durch Fjorde und 
Kanäle endend an der Puyuhuapi Lodge. 
 
Das Abendessen nehmen Sie in der Lodge ein. 
 
Übernachtung mit Frühstück in der Puyhuapi Lodge, 
www.patagoniaconnection.cl.  
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16. Tag PUYUHUAPI 
 
Der Tag steht zur freien Verfügung. Sie können einfach nur ausruhen oder Sie können den Queulat 
Nationalparks erkunden (per Fahrrad, Kanu etc.). 
 
Das Mittag- und Abendessen nehmen Sie in der Lodge ein.  
 
Übernachtung mit Frühstück in der Puyhuapi Lodge. 
 
 
17. Tag PUYUHUAPI – COYHAIQUE 
 

 
Um 07.00h morgens startet die ca. 7-stündige Fahrt mit 
dem Katamaran durch die Fjordlandschaft bis zum San 
Rafael Gletscher. Das Mittagessen nehmen Sie 
unterwegs ein. Gegen 22.20h werden Sie wieder zurück 
in Chacabuco sein. Von dort aus erfolgt ein Transfer 
nach Coyhaique. 
 
Das Abendessen nehmen Sie im Hotel ein.  
 
Übernachtung mit Frühstück in einem guten 
Mittelklassehotel. 
 

  
 
18. Tag COYHAIQUE – SANTIAGO DE CHILE  
 
Ein Transfer führt Sie an diesem Morgen nach Balmaceda zum Airport (ca. 2,5 Std.). 
 
Flug Balmaceda – Santiago de Chile. 
 
  
 
 


